
Höhepunkte 2017
Neu: Gastroenterologie 
Mit Philipp Busche, Facharzt für Gast-
roenterologie, hat die Klinik Arlesheim das 
Angebot ihrer Fachambulanzen erweitert. 
Nun können an der Klinik Magen- und 
Darmspiegelungen gemacht werden.

Neue Leiterin der Onkologie
Dr. med. Marion Debus, renommierte 
Fachärztin für Onkologie/Hämatologie, 
hat im August 2017 die Leitung des Fach-
bereiches Onkologie übernommen. Sie 
ermöglicht eine verbesserte integrative 
Versorgung in der Onkologie. 

 
Kooperation mit St. Clara Spital
Die Klinik Arlesheim und das Claraspital 
haben eine engere Zusammenarbeit im 
Bereich Onkologie beschlossen. Vorteil für 
die Patientinnen und Patienten der Klinik 
ist eine optimale Wahl der Therapie und 
Therapie-Kombinationen sowie die Vor-
stellung der neu diagnostizierten Fälle am 
Tumorboard.

Die Klinik Arlesheim ist 
Am 16. April 2018 
wurde der Klinik im 
Rahmen einer Feier 
das Zertifikat 
„Singendes Krankenhaus“ verliehen.

Die Werte der Unternehmenskultur 
pflegen
Im Herbst 2017 startete die Klinik das inter-
ne Projekt „Anthroposophische Heilkunst 
im 21. Jahrhundert“ mit dem Ziel, sich der 
eigenen Werte bewusst zu werden, sie ak-
tiv zu pflegen und zu kommunizieren.

Rochaden abgeschlossen
Die neuen Standorte – die Psychiatrie/Psy-
chosomatik im Haus Lukas, die Apotheke 
der Klinik Arlesheim im Pfeffingerhof so-
wie sämtliche onkologischen Angebote im 
Haus Wegman – haben sich vollumfäng-
lich bewährt.   

Liebe Leserin, lieber Leser
 
2017 konnte man fast jeden Tag in den Zeitungen Artikel über und zum 
Gesundheitswesen lesen und fast wöchentlich gab es Informationen zur 
geplanten Spitalgruppe Nordwestschweiz. Aber auch im Radio und Fern-
sehen waren diese Themen präsent und vieldiskutiert. 2018 wird dies 
nicht anders sein, die Diskussion um die Krankenkassenprämien und die 
Kosten im Gesundheitswesen werden uns weiterhin beschäftigen.

Eines der Themen in der Diskussion um die Kosten im Gesundheitswesen 
sind die Löhne. Wir betonen an dieser Stelle gern, dass bei uns Frauen 
und Männer für die gleiche Arbeit den gleichen Lohn erhalten und kei-
nerlei Lohndiskriminierung besteht. Auch bezüglich der Lohnspanne, d.h. 
dem Verhältnis vom höchsten zum tiefsten Lohn, steht die Klinik Arlesheim 
mit einem Verhältnis von deutlich unter 1 : 10 schweizweit sehr gut da.

Im Zentrum stehen für uns die täglichen Rückmeldungen, Komplimente 
aber auch Verbesserungsanregungen der Patienten, Zuweiserinnen und 
Partner. Die Zufriedenheit dieser Menschen zeigt uns, ob wir auf dem 
richtigen Weg sind und motiviert uns immer wieder in unserer täglichen 
Arbeit. Der Verwaltungsrat möchte sich auch an dieser Stelle bei allen 
Mitarbeitenden für das Engagement und die gute Zusammenarbeit be-
danken.

Beim Neubauprojekt sind wir weiterhin auf Kurs. Im April 2018 haben 
die ausgewählten 13 Projektteams des Architekturwettbewerbs ihre Vor-
schläge eingereicht. Wir rechnen damit, im September das Siegerprojekt 
vorstellen zu können. Im Hintergrund laufen bereits die Vorbereitungen 
zum Vorprojekt, damit die zweite Hälfte 2018 für die Arbeiten bis zur 
Baueingabe genutzt werden können und wir ab Sommer 2019 für die 
Bauphase bereit sind. 

Philipp Schneider
Verwaltungsratspräsident 

Jahresbericht 2017

Den ausführlichen Jahresbericht der Klinik Arles-
heim AG inklusive Finanzbericht finden Sie unter:
www.klinik-arlesheim.ch

An der Generalversammlung 2018 wurde der neue Verwaltungsrat bestätigt:
Karl-Heinz Zeller, Philipp Schneider, Dr. med. Marc Schläppi, 
Dr. med. Seija Zimmermann, Alexander Schwedeler, Giacun Capaul (v.l.n.r.)



Leistungsauftrag erneuert
Ende des Jahres 2017 wurde vom Kanton die Spitalliste für 
die Jahre 2018-2021 erlassen. Die Klinik Arlesheim konn-
te für alle ihre Tätigkeitsgebiete Leistungsaufträge erlan-
gen. Sie ist damit in der Lage, ihr integrativ-medizinisches 
Angebot weiterhin aufrecht zu erhalten. 
Ausserdem konnten bei den Tarifverhandlungen mit den 
Krankenkassen über die stationären Verträge gute Ab-
schlüsse für die Jahre 2018-2021 erzielt werden. 

Qualitätsprojekt abgeschlossen
Die Fusion der beiden Kliniken liegt mittlerweile vier Jahre 
zurück und darf eindeutig als erfolgreich bezeichnet wer-
den. Relativ rasch nach der Fusion haben wir ein Quali-
tätsentwicklungsprojekt begonnen, um sämtliche Prozesse 
der neuen deutlich gewachsenen Klinik zu überprüfen, zu 
bereinigen, zu stabilisieren. 
Das QE-Projekt konnte im Herbst mit der Zertifizierung 
der ganzen Klinik gemäss ISO 9001:2008 sehr erfolg-
reich abgeschlossen werden. Vorbereitend haben wir uns 
dabei in grossen Teilen bereits an der neuen ISO-Norm 
orientiert.

Forschungsförderung
An der Klinik wurde eine 80%-Stelle zur Forschungsförde-
rung geschaffen. Aufgabe ist es, den integrativmedizini-
schen Ansatz der Klinik Arlesheim verstärkt wissenschaft-
lich zu begleiten und in Kooperation mit anderen Kliniken 
und Forschungseinrichtungen entsprechende Programme 
zu erarbeiten.

Ausbildungsklinik
Die grosse Nachfrage unserer Patientinnen und Patienten 
bedingt ein höheres Angebot an Fachpersonal. Wie in 
vielen anderen Gesundheitseinrichtungen auch investie-
ren wir viel in die Suche nach geeigneten Fachpersonen. 
Insbesondere der allgemeine Ärztemangel ist auch bei uns 
spürbar. Auf längere Sicht wird unsere sehr erfolgreiche 
Ärzteausbildung hier Unterstützung bieten. Ende 2017 
startete der zweite Jahrgang. Mittlerweile befinden sich 
gut 70 Medizinerinnen und Mediziner in der Ausbildung 
Anthroposophische Medizin. Zudem gibt es Ausbildungs-
programme für Pflegende und Therapeuten sowie weitere  
Berufsgruppen.

Neurologie erweitert
Mit Dr. med. Robert Fitger, Facharzt für Neurologie, konn-
ten wir die Neurologie als ein Angebot unserer Fachambu-
lanzen personell stärken. Damit kommen wir dem grossen 
Bedürfnis unserer Patientinnen und Patienten nach solider 
fachärztlicher Begleitung in der Neurologie nach. 

Ita Wegman Campus
Die in Arlesheim und Dornach im Gebiet der Anthro-
posophischen Medizin tätigen Unternehmen haben sich 
zum „Ita Wegman Campus“ zusammengeschlossen. Im 
Dezember konnte eine erste gemeinsame Tagung ausge-
richtet werden. Die Zusammenarbeit auf dem Campus soll 
kontinuierlich in verschiedene Richtungen wie Fortbildun-
gen, Forschung und Lehre, gemeinsame Projekt usw. hin 
ausgebaut werden.

Ein grosser Dank
An der Klinik Arlesheim arbeiten über 500 Menschen in 
den vielfältigsten Aufgaben zum Wohle unserer Patien-
tinnen und Patienten. Zusätzlich zu den angestellten Mit-
arbeitenden sind viele Lernende, Assistenten und Prakti-
kanten tätig. Sie alle leisten eine hervorragende Arbeit, 
um den Patientinnen und Patienten bestmögliche Unter-
stützung geben zu können. Für diesen Einsatz danken wir 
allen Mitarbeitenden ganz herzlich.

Für die Klinikleitung
Dr. math. Andreas Jäschke, Dr. med. Lukas Schöb 

Was war in 2017 besonders wichtig?

Das Jahr 2017 war für die Klinik erfolgreich. Verschiedene Projekte konnten umgesetzt und die gesteckten 
Ziele erreicht werden. Auch das positive Jahresergebnis stimmt uns für die Zukunft der Klinik optimistisch. 
Über einige Themen berichten wir auf dieser Seite. Weitere Inhalte sowie Berichte zu unseren Schwerpunk-
ten Medizin, Onkologie sowie Psychiatrie/Psychosomatik können Sie online unter der Rubrik „Medien / Jah-
resberichte“ nachlesen.

Die Klinikleitung: v.l.n.r. Patrick Meyer, Ilyas Kirecci, Dr. med. Lukas 
Schöb, Dr. math. Andreas Jäschke, Daniela Bertschy, Heidelinde 
Geiger



Jahresrechnung 2017 
gemäss OR

Angaben über die Jahresrechnung 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vor-
schriften des Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der 
Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rech-
nungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962), 
erstellt.

Prüfung Jahresrechnung 2017 

Die Jahresrechnung 2017 der Klinik Arlesheim AG wurde 
von der Revisionsgesellschaft Ernst & Young AG geprüft 
und mit dem Bericht vom 29. März 2018 ohne Einschrän-
kungen testiert.

Der Verwaltungsrat der Klinik Arlesheim AG

BILANZ 31.12.2017 31.12.2016

AKTIVEN CHF CHF

Umlaufvermögen 12‘481‘350 11‘270‘490

Anlagevermögen 19‘833‘368  16‘663‘978 

TOTAL AKTIVEN 32‘314‘718 27‘934‘468

PASSIVEN

Fremdkapital 24‘371‘539 20‘575‘206

- Kurzfristiges Fremdkapital 11‘244‘881 7‘252‘949

- Langfristiges Fremdkapital 13‘126‘657 13‘322‘257

Eigenkapital 7‘943‘179 7‘359‘262

TOTAL PASSIVEN 32‘314‘718 27‘934‘468

ERFOLGSRECHNUNG 2017 2016 ABwEICHUnG

TOTAL BETRIEBSERTRAG 49‘429‘307 48‘292‘935 1‘136‘372

BETRIEBSAUFWAND

Personalaufwand 31‘800‘484 30‘235‘075  1‘565‘409 

Sachaufwand 14‘426‘841 15‘278‘692 -851‘851 

Abschreibungen 2‘619‘998 2‘332‘454 287‘544

TOTAL BETRIEBSAUFWAND 48‘847‘323 47‘846‘221  

BETRIEBSERGEBNIS 581‘984 446‘714  135‘270 

FInAnZErGEBnIS -15‘041 -89‘328     

ErGEBnIS AUS BEtrIEBSFrEMDEn tätIGKEItEn -131‘222 -14‘938   

ErGEBnIS AUSSErorDEntLICHE tätIGKEItEn -129‘640 +14‘896   

JAHRESERGEBNIS 306‘080 357‘344 -51‘264
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Fakten und Zahlen

Die Klinik Arlesheim

•  ist ein öffentliches Spital in privater Trägerschaft.

•  ist ein Akutspital mit kantonalem Leistungsauftrag für Innere Medizin, 
Onkologie, Palliativ und Psychiatrie/Psychosomatik.

•  hat eine 24-h-Notfallstation.

•  hat 82 stationäre Betten: 20 Betten Psychosomatik, 22 Betten Psychia-
trie, 15 Betten Onkologie, 25 Betten Innere Medizin.

•  hat eine onkologische Tagesklinik mit 25 Betten.

•  hat eine grosse Ambulanz in den Bereichen Frauenheilkunde, Gast-
roenterologie, Hausarztmedizin, Kardiologie, Kinder- und Jugendme-
dizin, Neurologie, Onkologie, Pneumologie, Psychiatrie und Psycho-
somatik.

•  hat ein umfangreiches Therapieangebot mit Kunsttherapie, Heileuryth-
mie, Musiktherapie, Physiotherapie, Therapeutische Sprachgestaltung,  
delegierte Psychotherapie.

•  hat umfassende diagnostische und bildgebende Möglichkeiten: Me-
dizinisches Labor, gastroenterologische, kardiologische, neurologische  
und pneumologische Diagnostik, Radiologie-Ambulanz des Kantons-
spitals Baselland mit Röntgen und Computertomografie.

•  hat eine ambulante Filiale mit Hausarztmedizin und Therapien, das Ita 
Wegman Ambulatorium Basel an der Markthalle.

•  hat 23 Ausbildungsstellen in den Bereichen Pflege und Dienste.

•  hat die Weiterbildungsermächtigung für Innere Medizin, Kardiologie 
und Psychiatrie.

•  hat ein grosses Kulturangebot. 2017 fanden 6 Ausstellungen, 29 Kon-
zerte, 9 Eurythmieaufführungen und 7 Vorträge statt.

FALLZAHLEN AUFENTHALTS- 

DAUER

PFLEGETAGE

2017 2016 2017 2016 2017 2016

AKUt 891 1‘020 7.33 7.56 7‘620 8‘914

MEDIZIn 748 776 7.17 7.20 6‘254 6‘606

onKoLoGIE 143 244 8.18 8.73 1‘366 2‘308

PSYCHIAtrIE 368 323 42.91 43.44 16‘329 14‘349

PSYCHIAtrIE 150 117 47.67 48.08 7‘482 5‘654

PSYCHoSoMAt. 218 206 39.64 40.81 8‘847 8‘695

onKo-rEHA/

PALLIAtIV
232 214 17.7 17.91 4‘106 3‘832

PALLIAtIV 210 154 16.32 17.97 3‘736 2‘806

onKo-rEHA 22 60 16.36 16.40 370 1‘026

GESAMT 1‘491 1‘557 17.33 16.24 28‘055 27‘095

onkologie

Gynäkologie

regio (ohne BL)

halbprivat

Pädiatrie

übrige CH

privat

Medizin

Psychiatrie

ambulante therapien

Kanton BL

allgemein

Ambulante Behandlungen

Herkunft der Patientinnen/Patienten
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